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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich begrüße Euch alle ganz herzlich zum letzten Heimspiel vor der Winterpause. Mein besonderer Gruß gilt wie immer den Spielern, Verantwortlichen und Anhängern der beiden Gastmannschaften aus Nauort/Ransbach und Neustadt  sowie den heutigen  Schiedsrichtern.  Nach der Punkteteilung im Derby will und muss unsere Erste wieder angreifen, um sich weiterhin oben festzusetzen. Die Tabellenspitze ist aber in den letzten Wochen erheblich zusammengerückt, da die oberen Mannschaften viele Punkte liegen gelassen haben. Dies führt dazu, dass momentan sieben Teams eng beisammen an der Spitze sind.   Die TuS-Verantwortlichen sind aber derzeit sehr zufrieden mit dem bisherigen Saisonverlauf. Mit den bisherigen 25 Punkten haben wir fast zwei Punkte pro Spiel geholt und die Vergangenheit zeigt, dass dieser Schnitt benötigt wird, um möglichst lange oben dabei zu bleiben. Um eine gute Ausgangsposition für die Rückrunde zu erarbeiten, ist das ausgegebene Ziel in den verbleibenden beiden Spielen, vier Punkte zu holen. Daher rechne ich heute mit einem engagierten Auftritt unserer ersten Mannschaft.  Personell hat sich die Lage in den letzten Wochen deutlich entspannt. Sprau und Huhn sind von ihren Auslandsaufenthalten zurückgekehrt, Brauer und Fiedler trainieren nach Verletzungen wieder. Einzig auf Wertenbroich und T. Sessenhausen kann Coach Gras derzeit nicht zurückgreifen.  Da es bekanntlich das letzte Heimspiel ist, will sich die Mannschaft mit einer ordentlichen Leitung von seinen treuen Fans und Unterstützern verabschieden. Ich darf daher auch schon Mitte November allen einen guten Ausklang des Sportjahres 2018 und einen guten Start ins neue Jahr wünschen.  In diesem Sinne  Euer   Aaron  Edelmann   PS: Die beiden Spiele finden wegen des Volkstrauertags heute erst um 13 Uhr  bzw. 15 Uhr statt.  

Herzlich Willkommen! 



 

4 



 

5 

Im Heimspiel gegen den derzeitigen Tabellenletzten hatte sich Asbach eine konzentrierte und engagierte Spielweise vorgenommen, denn man wollte die Gäste auf keinen Fall unterschätzen. Und genau an diese Devise hielt sich die Mannschaft. Der TuS entschied die Zweikämpfe von Beginn an und schaltete schnell in den Offensivmodus um. Bereits in den Anfangsminuten blieb eine gute Gelegenheit ungenutzt, doch dann eröffnete Nils Amelong auf Zuspiel von Jeron Blesgen mit einem fulminanten Schuss den Torreigen (8.). Asbach bestimmte daraufhin weiterhin das Spielgeschehen. Dennoch dauerte es fast eine halbe Stunde, bis das 2:0 (28.) fiel. Florian Krautscheid erkämpfte sich den Ball und schloss diese Aktion erfolgreich mit einem Schuss ins lange Eck ab. Und als Jeron Blesgen einen direkten Freistoß in die Maschen setzte (35.), war das Spiel fast schon vor der Halbzeit entschieden.   Nach Wiederanpfiff blieb Asbach zunächst weiterhin tonangebend und hatte durch Marco Huhn, Florian Krautscheid und Ulli Sessenhausen klare Torchancen, die aber nicht genutzt wurden. Danach schlich sich eine Phase ins Asbacher Spiel ein, in der man zu hektisch agierte und den klaren Spielaufbau vernachlässigte. Aber die Gäste konnten kein Kapital daraus schlagen. Doch Asbach fand wieder in die Spur zurück und tat noch etwas für sein Torverhältnis und für sein Selbstvertrauen. Zunächst erhöhte Florian Krautscheid auf Zuspiel von Sessenhausen überlegt auf 4:0 (78.), bevor Sebastian Brathuhn, der mit einem starken Pass in die Tiefe von Patrick Kozauer freigespielt wurde, den Torwart umkurvte und den fünften Treffer (84.) an diesem Abend für den TuS erzielte.  Kommentar von TuS-Trainer Dirk Gras: „Kompliment an mein Team, das genau das umgesetzt hat, was wir in den Trainingseinheiten in dieser Woche geübt und besprochen hatten. Der Sieg geht daher auch in dieser Höhe in Ordnung, da wir dem Gegner so gut wie keine Chance zugelassen haben.“  Aufstellung: Waldemar Komor (ETW Leon Fiedler), Nils Amelong, Martin Krämer, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Jeron Blesgen, Ulli Sessenhausen (84. Maik Römer), Felix Zumhoff (86. Leon Adams), Marco Huhn (56. Sebastian Brathuhn), Nico Hermann, Kilian Limbach  Dirk Gras 

TuS Asbach - SG Feldkirchen/Hüllenberg    5:0 (3:0) 
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Bis dato war der TuS auswärts noch ohne Niederlage, doch bei der derzeit heimstärksten Mannschaft riss leider diese Serie. Das Spiel begann direkt mit einer heiklen Situation: Bei einer Flanke in den 16er sprang der Ball an die Hand eines Asbacher Abwehrspielers, doch der Pfiff des Schiedsrichters blieb trotz stürmischer VfL-Proteste aus. Kurz darauf hatte Asbach eine gute Chance, in Führung zu gehen, doch der Schuss von Florian Krautscheid wurde gehalten. Danach spielte sich die Begegnung zumeist im Mittelfeld ab und war von Zweikämpfen und vielen Abspielfehlern auf beiden Seiten bestimmt. So blieb es bis zur Halbzeit beim torlosen Unentschieden.  Nach der Pause hatte der TuS erneut durch Marco Huhn und durch Florian Krautscheid zwei gute Abschlussmöglichkeiten, doch beide wurden fahrlässig vergeben. Der VfL nutzte dagegen seine Chance besser aus. Nach einem Eckball, der nicht energisch genug verteidigt wurde, konnte ein VfL-Stürmer den Ball über die Linie drücken (62.). Asbach erhöhte nun den Druck und fast wäre postwendend durch Marco Huhn der Ausgleich gefallen, doch dessen Kopfball ging knapp am Posten vorbei. Im weiteren Spielverlauf fand Asbach dann immer weniger geeignete Lösungen, um sich Torchancen zu erspielen. Dazu kam auch noch eine Portion Pech. Ulli Sessenhausen traf nach einer Ecke per Kopfball nur die Unterkante der Latte und den Nachschuss von Marco Huhn konnte der wegen einer Verletzung eingewechselte Ersatzkeeper mit einem Reflex abwehren. Ein erfolgreich beendeter Konter brachte dann die Entscheidung für die Gastgeber (82.). Der mehr als verdiente Anschlusstreffer nach einem direkten Freistoß von Sebastian Brathuhn, vorausging ein Foul an Kilian Limbach, fiel zwar erst in der Nachspielzeit (90.+2), doch selbst danach wäre Brathuhn mit einem Kopfball fast noch der Ausgleich gelungen.  Kommentar von TuS-Trainer Dirk Gras: „Wir haben an diesem Tag eines unserer schlechteren Spiele abgeliefert. Es fehlte irgendwie der richtige Zug in unserem Spiel.“  Aufstellung: Waldemar Komor, Nils Amelong, Martin Krämer, Patrick Kozauer (70. Marian Wilsberg) , Florian Krautscheid, Jeron Blesgen, Ulli Sessenhausen, Felix Zumhoff (83. Sebastian Brathuhn), Marco Huhn, Nico Hermann, Kilian Limbach  Dirk Gras 

VfL Oberbieber – TuS Asbach   2:1 (0:0) 
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Es war DAS Derby im Asbacher Land und es hielt, was es versprach! Bereits in der ersten Minute hatten die Gastgeber ihre erste Chance, doch zum Glück wurde der Angriff nicht erfolgreich abgeschlossen. Kurz darauf hätte Florian Krautscheid fast einen SG-Fehler ausgenutzt, doch er legte sich den Ball etwas zu weit vor. Dann ließ die Offensive beider Mannschaften nach und das Spiel wurde von Zweikämpfen im Mittelfeld geprägt. Zwei Aufreger gab es aber noch. Nachdem Marian Wilsberg nach Pass von Marco Huhn in den Strafraum lief, wurde er an der Schulter umgerissen. Er versuchte aber noch den Abschluss zu machen. Dies ließ der Schiedsrichter wohl als Vorteil laufen und es gab nicht den möglichen Elfmeter. Auch der TuS  musste noch eine heikle Situation überstehen, aber Waldi Komor parierte stark.  Mit Wiederanpfiff nahm der TuS das „Heft in die Hand“. Man gewann die entscheidenden Zweikämpfe und spielte konsequent nach vorne.  Doch es dauerte noch mehr als eine Viertelstunde, bis Asbach das erste Tor gelang. Florian Krautscheid ließ einen „Strahl“ auf das Tor der Neustädter los, den der Torwart nur abklatschen konnte. Patrick Kozauer reagierte am schnellsten und setzte den Ball zur verdienten Führung ins Netz (62.). Dem Asbacher Spiel tat dies natürlich gut. Neustadt brachte kaum Entlastung nach vorne. Aber wie aus dem Nichts fiel dann aber doch der Ausgleich. Aus einem Befreiungsschlag wurde eine Vorlage und Neustadt glich mit einem Sonntagsschuss aus (78.). Asbach versuchte dann mit aller Macht, die Partie für sich zu entscheiden, und hatte in der Tat noch drei gute Chancen. Und als in der Endphase Nils Amelong zwar freigespielt und allein vor dem SG-Tor auftauchte, den Ball aber nicht im SG-Tor unterbringen konnte, war das vierte Derby-Remis in Folge besiegelt.  Kurz vor Schluss gingen aber noch einmal die Emotionen hoch. Nach einem taktischen Foul eines Neustädter Spielers folgte prompt die Asbacher „Antwort“. Da sich aber die beiden Gelb-Sünder immer noch nicht beruhigen konnten, schickte sie der Schiedsrichter mit der gelb-roten Karte vorzeitig zum Duschen. Derby!  Aufstellung: Waldemar Komor, Nils Amelong, Martin Krämer, Patrick Kozauer, Sebastian Brathuhn (78. Maik Römer), Florian Krautscheid, Felix Zumhoff, Marco Huhn (80. Jeron Blesgen), Nico Hermann, Marian Wilsberg, Kilian Limbach.  Dirk Gras 

SG DJK Neustadt-Fernthal – TuS Asbach  1:1 (0:0) 
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Im Sommer 2017 schlossen sich der SV Fortuna Nauort und die Spvgg Ransbach aus Spielermangel zu einer Spielgemeinschaft zusammen. Der SV Nauort hatte gerade Höhen und Tiefen hinter sich: Aufstieg in die Bezirksliga und sofortiger Abstieg. Mit der Spvgg Ransbach, gerade von dem TV Baumbach „geschieden“, fand man einen Partner und beendete die vergangene Saison mit einem guten 6.Platz.  Aufgrund dieser guten Platzierung wurde für die laufende Spielzeit ein Platz „im oberen Tabellendrittel“ anvisiert. Doch davon ist man derzeit weit entfernt. Der aktuelle 10. Platz, punktgleich mit Rang 12, könnte am Ende der Saison in der Relegation enden. Ein kleines Pfand hat die Mannschaft aber noch in der „Hinterhand“, da sie zwei Spiele weniger als ihre punktgleichen Konkurrenten ausgetragen hat. Ein Grund dieser schlechten Platzierung ist die Auswärtsschwäche – erst ein Sieg und den in der Nachspielzeit beim Tabellennachbarn Marienhausen. Ob sich da etwas in Asbach ändert?  Bisherige Ergebnisse: 1:2 Niederahr, 1:2 Asbach, 1:1 Niederbreitbach, 5:2 Feldkirchen, 0:1 Oberbieber, 3:2 Neustadt, 1:2 Montabaur, 4:1 Heimbach-Weis, 0:2 Puderbach, 2:2 Roßbach, 3:2 Marienhausen, 1:1 Horressen = 15 Punkte (4 / 3 / 5)  Kader (in den letzten drei Spielen): Tor: Noel Kronimus (Marc Tonc, Martin Berger)  Abwehr: Vadim Fuchs, Michael Funda, Michael Kulachmetow, Kenan Mazlum, Konstantin Schmidt, Karsten Schneider, Michael Schüler Mittelfeld: Alexander Frank, Christian Gleich, Tim Heuser, Ouguzhan Kilic, Christopher Reusch, Harout Tatarian Sturm: Daniel Knödgen, Christian Kulachmetow, Waldemar Pineker, Björn Ploschke  Trainer: Andrij Chetchouga  Torschützen: Alexander Frank 7, Björn Ploschke 5, Daniel Knödgen 2 und 8 Spieler (je 1 Tor) = 22:20 Tore  Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Nauort (Sonntag, 18.11., 15 Uhr) 
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OBERLIGA  (11.11.): 01) RW KOBLENZ   17     40:14     40  02) VÖLKLINGEN   17     32:18      32 03) ENGERS    17     29:21      31 04) SCHOTT  MAINZ  17     35:20     30 05) MECHTERSHEIM  17     31:21      30   06) PFEDDERSHEIM  17     32:29      28 07) TUS  KOBLENZ   17 27:21      26 08) WIESBACH   17     28:19      24 09) K ´LAUTERN  II   17     27:19      24  10) KARBACH    17     26:24      24 11) TRIER    17     32:27      21 12) JÄGERSBURG   17     22:25      21 13) LUDWIGSHAFEN  17     29:38     21 14) BINGEN    17 22:30     20 15) DIEFFLEN    17 27:39      17 16) EMMELSHAUSEN  17 12:43     13  17) IDAR-OBERSTEIN  17     29:45     12 18) DILLINGEN   17     18:45      10   VERBANDSLIGA  (11.11.): 01) MORBACH    17     42:12      44 02) EISBACHTAL   17     46:21      38   03) AHRWEILER   17     45:23      34 04) MAYEN    17     42:30     34 05) TRIER-TARFORST  17     25:21      29 06) MEHRING    17 28:27      27 07) LINZ     17     32:36      26 08) MENDIG    16 25:25     24 09) MALBERG    17     32:30      23  10) MÜLHEIM    17     25:24      21 11) SALMROHR   17 24:25      21 12) NEITERSEN   17     25:31     20 13) HOCHWALD   16     23:33     19 14) ELLSCHEID   17 21:26     17    15) ANDERNACH   16     35:43      15 16) WINDHAGEN   17     26:43      15  17) OBERWINTER   17 20:43        9 18) WIRGES    16 16:39       9 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (11.11.):  01) WEITEFELD   13     32:18      27 02) ARZBACH    13 39:22     25 03) WALLMENROTH  13     29:12     25 04) BURGSCHWALBACH  12  28:20     25 05) AHRBACH    13     27:19      23 06) WISSEN    12 37:20      20 07) MONTABAUR   12 24:16      20 08) NIEDERROSSBACH  12 23:25      20 09) MÜSCHENBACH  13  28:23      19 10) WESTERBURG     14 21:27      19 11) ELLINGEN    13 22:21      14 12) BETZDORF   12 12:21     13 13) HUNDSANGEN   12     13:27     12 14) STEINEFRENZ   13   6:28        3 15) LAUTZERT   13 10:51        3 16) HAMM    abgemeldet               KREISLIGA   A  (13.11.):  01) KOSOVA  MONTABAUR 13 28:12      25 02) ASBACH    13     27:12      25 03) NIEDERAHR   13 32:19      24 04) ROSSBACH   14     26:21     24 05) OBERBIEBER    14 23:20      23   06) PUDERBACH     13 22:19      21 07) HSV  NEUWIED   13 23:17     20 08) NEUSTADT   13 19:16      18 09) NIEDERBREITBACH  14 14:29     17   10) NAUORT    12 22:20      15 11) MARIENHAUSEN  14 17:26      15   12) HEIMBACH-WEIS     14 10:20      15 13) HORRESSEN    14 17:24      13 14) FELDKIRCHEN   14 17:42        7  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (11.11.)  01) ATASPOR  UNKEL  14     48:12     36 02) VETTELSCHOSS  13     50:10      35 03) RHEINBROHL    14     59:16     34 04) RHEINBREITBACH  14 41:24      27 05) LINZ  II    13 35:19     27 06) MELSBACH   14 44:51     19 07) ERPEL    14 25:33      17 08) RENGSDORF   14 27:37      17    09) CSV  NEUWIED   13     35:36      15  10) SG  NEUWIED    14 23:37     15   11) WINDHAGEN  II    14 20:24      13   12) GÜLLESHEIM   13 15:33       9 13)    BAD HÖNNINGEN  14 23:66        4 14) ELLINGEN  II   14   9:56        2     KREISLIGA   C   NORD   (11.11.)  01) NEUSTADT  II   11     40:17      29 02) FC  UNKEL   12     42:17      28 03) ROSSBACH  II   12  34:23      22 04) N ´BREITBACH  II   13 37:23      22 05) VETTELSCHOSS  II  12 24:15      22 06) OBERBIEBER  II   13 27:23      20 07) ASBACH  II    12 29:28      17 08) LEUTESDORF   12 32:31      16   09) LEUBSDORF   10 24:18      15 10) RENGSDORF  II   13 30:37      14   11) FELDKIRCHEN  II  12 13:44        7 12) RHEINBREITBACH  II  13 16:43        4 13) IRLICH    11  13:42        4 
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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Der Optimismus von TuS-Trainer Maxi Ditscheid vor der Begegnung kam schon etwas überraschend. Immerhin ging es gegen den Dritten und gegen den Tabellenzweiten hatte Asbach am letzten Spieltag mit 3:6 „die Segel streichen“ müssen. Der Optimismus kam vielleicht auch daher, dass die Mannschaft bei der Niederlage eine tolle Aufholjagd machte, die am Ende leider nicht belohnt wurde.  Auf jeden Fall begann die TuS-Reserve druckvoll. Doch schon bald geriet Asbach in Rückstand, denn die Wiedtaler gingen nach einem Freistoß, verursacht durch ein Foul von Dan Zimmermann, in Führung (6.). Für die Moral der Mannschaft war es ganz wichtig, dass bald der Ausgleich fiel (12.). Niki Jeske nahm einen weiten Abschlag von Keeper Maxi Ditscheid auf, flankte den Ball zu Ben Ditscheid und schon zappelte er im gegnerischen Netz. Drei Kontakte! Super! Kurz vor der Pause erlief sich Ben Ditscheid einen gegnerischen Fehlpass und brachte jetzt den TuS sogar in Führung (41.).  Nach der Pause erhöhte Niki Jeske auf 3:1 (51.), vorausging ein langer Ball nach einem Einwurf. Niki setzte sich zuerst in einer 1:1-Situation gegen den „letzten Mann“ durch und schob schließlich den Ball am gegnerischen Schlussmann vorbei ins Tor. Eigentlich hätte ein Zwei-Tore-Vorsprung Sicherheit bringen müssen. Doch die Mannschaft fühlte sich zu sicher, wurde nachlässig und „verschlief“ glatt einen gegnerischen Angriff, durch den Gäste auf 2:3 (75.) verkürzen konnte. Jetzt stand die Begegnung auf der Kippe. Entschieden wurde die Partie aber erst in der Nachspielzeit – zugunsten vom TuS. Bei einem Angriff wurde Ben Ditscheid im 16er gefoult und Fabian Luther verwandelte sicher zum 4:2-Endstand (90.+2).   Kurzer und prägnanter Kommentar von Maxi Ditscheid, Torwart und Trainer, der an der Seitenlinie vom Abteilungsleiter Robert Winter unterstützt wurde: „Die Jungs haben das umgesetzt, was wir im Laufe der Woche und vor dem Spiel angesprochen haben, und haben sich dafür belohnt.“  Aufstellung: Maxi Ditscheid, Jonathan Buballa, Lukas Dahl, Niklas Salz (90. Maxi Grigoleit), Niki Jeske, Ben Ditscheid, Manuel Hardt, Marvin Kaltz, Kai Ewens, Fabian Luther, Dan Zimmermann  Maxi Ditscheid 

TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II   4:2 (3:1) 
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Die Begegnung wurde als „Spiel auf Augenhöhe“ deklariert, da beide Mannschaften die gleiche Punktzahl und die gleiche Tordifferenz vor dem Spiel aufweisen konnten. Und so war es auch - mit dem besseren Start, aber mit dem schlechteren Ausgang für den TuS. Nach einem Freistoß von Niki Jeske konnte Fabian Luther per Kopfball den TuS in Führung bringen (35.). Leider fiel kurz vor der Pause auf unglückliche Weise der Ausgleich. Der Abschlag von TuS-Keeper Leon Fiedler geriet zu kurz, ebenfalls der Abwehrversuch von Jonathan Buballa, und der „dritte“ Ball zappelte dann im TuS-Netz (44.).  Die erste Chance zur erneuten Asbacher Führung nach Wiederbeginn wurde leider vergeben. Nach Zuspiel von Manuel Hardt wurde Ben Ditscheid im Strafraum gefoult, doch den Strafstoß schoss leider Niki Jeske über den VfL-Kasten. Kurz darauf gelang dann Ben Ditscheid doch nach einer schönen Einzelleistung das 2:1 (64.), wobei er zwei Gegenspieler an der Strafgrenze ausspielte und mit Hilfe des Pfostens erfolgreich war. Ein Freistoß auf der Gegenseite landete dann zwar an der Asbacher Latte, doch ein VfL-Spieler staubte reaktionsschnell ab (76.). Als die Gastgeber durch eine gelb-rote Karte dezimiert wurden (83.), spielte Asbach auf Sieg. Doch der Schuss ging leider nach hinten los! Nach einem Konter und einem einfachem Ballverlust gelang der Heimmannschaft in der Nachspielzeit (90.+2) der Siegtreffer. Einfach ärgerlich!  Kommentar von TuS-Trainer Kevin Fuchs: „Das Spiel war über die gesamte Zeit ausgeglichen. Somit wäre ein Unentschieden eigentlich gerecht gewesen. Aber solche Spiele können immer wieder durch Kleinigkeiten entschieden werden. Bei uns fehlte zum Schluss die Belebung durch die Bank. Obwohl zwei der drei Gegentore durch individuelle Fehler entstanden sind, die immer wieder vorkommen können, mache ich der Mannschaft keinen Vorwurf. Wäre der Elfmeter verwandelt worden, hätte das Spiel vielleicht einen anderen Ausgang genommen. Dieses Mal war der Fußballgott leider nicht auf unserer Seite.“   Aufstellung: Leon Fiedler, Lukas Dahl, Leon Adams (67. Christopher Kraft), Niki Jeske, Ben Ditscheid, Manuel Hardt, Niklas Salz (89. Kevin Fuchs), Jonathan Buballa, Kai Ewens, Dan Zimmermann, Fabian Luther  Kevin Fuchs 

VfL Oberbieber II – TuS Asbach II   3:2 (1:1) 
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Nach der unglücklichen Niederlage am Vorsonntag war die Mannschaft auf Wiedergutmachung aus. Dazu kam das Spiel beim Tabellenletzten genau zum richtigen Zeitpunkt. Von Beginn an bestimmte die Asbacher Zweite das Spielgeschehen und hatte schon der 1.Minute eine große Torchance, doch Jonathan Buballa schoss den Ball genau in die Arme des SV-Keepers. Überhaupt stand der Torwart der Gastgeber in der Folge im Mittelpunkt des Geschehens. So scheiterten Fabian Luther, Manuel Hardt, Niki Jeske und erneut Jonathan Buballa an ihm. Erst nach über 20 Minuten kamen die Platzherren zum ersten Mal vor das Asbacher Gehäuse und holten zwei Eckbälle hintereinander heraus. Bei der zweiten Ecke stimmte die Zuordnung in der Asbacher Abwehr überhaupt nicht. Keeper Benedikt Buda konnte zwar den Ball mit einem hervorragenden Reflex abwehren, doch gegen den Nachschuss war er machtlos (25.). Dieser unverhoffte Rückstand sorgte für noch mehr Verwirrung, sodass Rheinbreitbach kurz darauf die nächste Torchance „geschenkt“ erhielt. Zum Glück landete der Kopfball nur an der Latte. Es bedurfte dann einer Einzelaktion, um wieder ins Spiel zu kommen. Nach einem SV-Angriff gelangte ein langer Ball zu Ben Ditscheid, der drei Gegenspieler aussteigen ließ und dann zu Jonathan Buballa passte, der keine Mühe hatte, aus 4 m Entfernung einzulochen (32.).  Im zweiten Abschnitt dauerte es ca. zehn Minuten, bis Asbach sich wieder eine Torchance bot. Dabei sah der SV-Torwart, der eigentlich der beste Spieler beim Gegner war, etwas unglücklich aus. Nach einem Freistoß faustete er den Ball genau auf dem Kopf von Fabian Luther und Ben Ditscheid konnte ungehindert einschieben (55.). Aber im Gegenzug hätten die Gastgeber fast ausgleichen können, doch Benedikt Buda konnte zweimal seine Mannschaft vor dem nächsten Gegentor bewahren (56.). Da die Kräfte einiger TuS-Spieler langsam schwanden, kamen zwei „Oldies“ zum Einsatz. Dennoch konnte man die Platzherren meist vom Asbacher Tor fernhalten. Der endgültigen Entscheidung zum 3:1 (87.) ging dann wieder eine Einzelleistung von Ben Ditscheid voraus, der seine Aktion mit einem fulminanten Schuss aus „gut und gerne“ 20 m erfolgreich abschloss.  Aufstellung: Benedikt Buda, Christopher Kraft (73. Christian Hoppen), Lukas Dahl, Niki Jeske, Ben Ditscheid (88. Max Grigoleit), Jonathan Buballa, Manuel Hardt, Matthias Bisch (82. Tobias Hoever), Kai Ewens, Fabian Luther, Dan Zimmermann  Tobias Hoever 

SV Rheinbreitbach II – TuS Asbach II   1:3 (1:1) 
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In der Saison 2018/19 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz.  JSG Puderbach – A-Jugend     0:0 (0:0) A-Jugend – JSG Herschbach    3:0 (0:0)  Tore: Can Büyüktosun, Marc Nachtigal, Lars Gödtner A-Jugend – JSG Ahrbach     0:2 (0:0)  SF Eisbachtal II – B-Jugend     1:2 (1:0)  Tore: 2x Fabian Eckloff B-Jugend – JSG Niederahr     3:2 (2:1)  Tore: 3x NN B-Jugend – JSG Hattert (Rheinlandpokal)  2:3 (1:3)  Tore: 2x Fabian Eckloff SSV Heimbach-Weis – B-Jugend    0:2 (0:0)  Tore: Jan Haferbecker, NN  JSG Ellingen – C I-Jugend     1:1 (0:1) C I-Jugend – JSG St. Katharinen    2:2 (1:0) JSG Weitefeld – C I-Jugend     2:3 (1:2) SG Andernach II – C I-Jugend (Rheinlandpokal) 2:1 (1:0)  C II-Jugend – SV Rheinbreitbach    2:2 (1:2) JSG Wiedtal – C II-Jugend     2:1 (0:1) C II-Jugend – JSG Neitersen (Rheinlandpokal) 0:5 (0:2) C II-Jugend – SV Marienrachdorf    1:1 (1:1) C II-Jugend – VfL Oberbieber (Kreispokal)  0:6 (0:4)  SF Eisbachtal II – D I-Jugend    4:0 (2:0) JSG Ellingen – D I-Jugend              10:0 (5:0) D II-Jugend – JSG Feldkirchen    2:4 (2:2) SV Rheinbreitbach – D II-Jugend             16:0 (8:0) D II-Jugend – JSG Niederbieber    1:7 (1:3)  JSG Neustadt – E I-Jugend     5:11 (1:8) E I-Jugend – FV Erpel      5:0 (3:0) E II-Jugend – FV Erpel II     3:12 (1:5)  Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben.    

JUGEND – ERGEBNISSE (24.10. – 13.11.) 
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A-Jugend-Kreisklasse  (10.11.)  01) JSG  AHRBACH   09     41:12      21 02) JSG  HERSCHBACH  10     48:22      20 03) JSG  PUDERBACH  09     24:13  20 06) JSG  ASBACH     07     23:7  16 11) VFL  OBERLAHR  08     16:43           1 12) JSG  WINDHAGEN II  07       5:40      1  B-Jugend-Bezirksliga  (10.11.)  01) JSG  ASBACH   10     29:7  30 02) SSV  HEIMBACH-WEIS      10     34:12      20 03) JSG  NIEDERAHR  10     21:12      20 11) JSG  OBERBIEBER  09     10:28      4 12) JSG  WEITEFELD  10     10:42          3  C-Jugend-Bezirksliga (10.11.)  01) JSG  NEITERSEN  10     55:5        27 02) JSG  FEHL-RITZHAUSEN 10     42:13      27 07) JSG  ASBACH   10     21:33      11 10) JSG  WEITEFELD  10     13:33        8 11) JSG  LINZ    09       8:40        5 12) JSG  NASTÄTTEN  10     10:49        3     D-Jugend- Leistungsklasse (10.11.)  01) JSG  ELLINGEN   09     51:11      22 02) VFL  OBERBIEBER  08     33:4  22 03) JSG  AHRBACH   09     20:7  20 09) JSG  SIERSHAHN  09       9:27    9 10) JSG  ASBACH   09       8:51    3 11) JSG  STEINEFRENZ  09       8:51    1  E-Jugend-Kreisklasse – Staffel 1 (27.10.)   01) JSG  ASBACH   09     69:22      24 02) FV  RHEINBROHL  09     67:37      24 03) JSG  WIEDTAL   09   102:18      21  

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 16.11.: Jahreshauptversammlung des Fördervereins (Sportlerheim, 19 Uhr)  Samstag, 17.11.: JSG Rheinbrohl II - JSG Asbach/Buchholz D II (14 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D I – SG Wirges II (14 Uhr) JSG St. Katharinen II - JSG Asbach/Buchholz C II (15.15 Uhr) JSG Asbach/Buchholz C I – SSV Heimbach-Weis (15.15 Uhr) JSG Asbach/Buchholz B – SG Wirges II (Buchholz, 17 Uhr) JSG Feldkirchen - JSG Asbach/Buchholz A (17 Uhr)  Sonntag, 18.11.: TuS Asbach II – SG Neustadt II (13 Uhr) TuS Asbach – SG Nauort (15 Uhr)  Mittwoch, 21.11.: JSG Siershahn - JSG Asbach/Buchholz A (19.30 Uhr)  Freitag, 23.11.: FC Kosova Montabaur – TuS Asbach (Stahlhofen, 20.15 Uhr)  Samstag, 24.11.: JSG Asbach/Buchholz D I – VfL Neuwied (14 Uhr) JSG Asbach/Buchholz C I – JSG Fehl-Ritzhausen ( 15.15 Uhr) JSG Asbach/Buchholz B – JSG Westerburg (Buchholz, 17 Uhr)  Sonntag, 25.11.: SG Vettelschoß II – TuS Asbach II (13 Uhr)  Freitag, 30.11.: SSV Bad Hönningen (Kreispokal, 20 Uhr)  Samstag, 01.12.: JK Horressen – JSG Asbach/Buchholz A (Horbach, 17 Uhr) TuS Asbach II – SG Feldkirchen II (18 Uhr)  Sonntag, 02.12.: JSG Asbach/Buchholz F: Hallen-Kreismeisterschaft (Dierdorf, 9 Uhr)  

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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